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Hinweis: 
Die entsprechend gekennzeichneten Kapitel enthalten Lern-
videos. An den jeweiligen Stellen im Buch befindet sich ein 
QR-Code, den du mithilfe deines Smartphones oder Tablets 
scannen kannst.  
Im Hinblick auf eine eventuelle Begrenzung des Daten- 
volumens wird empfohlen, dass du dich beim Ansehen der 
Videos im WLAN befindest. Hast du keine Möglichkeit, den 
QR-Code zu scannen, findest du die Lernvideos auch unter: 
http://qrcode.stark-verlag.de/944065V 
 
 

Übersicht der Videos: 
Großschreibung 
Nominalisierung 
Kommaregeln bei Haupt- und Nebensätzen 
Kommasetzung bei Infinitivgruppen 
Rechtschreibstrategien  
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Vorwort 

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, 
 
korrektes Schreiben ist nicht nur in der Schule wichtig, sondern hat auch in 
unserer Gesellschaft einen hohen Stellenwert. Das vorliegende Buch richtet 
sich nach der ab 1. August 2006 gültigen deutschen Rechtschreibung. Es 
erklärt in kurzer und prägnanter Weise die wichtigsten Regeln und ist so 
eine Orientierungshilfe beim Umgang mit der deutschen Sprache innerhalb 
und außerhalb des Unterrichts. 
 
Der Band behandelt zunächst umfassende Themen wie die Groß- und 
Kleinschreibung und die Getrennt- und Zusammenschreibung. Daran 
schließen sich die Satzzeichenregeln, die Regeln zur Schreibweise von ein-
zelnen Wörtern und Buchstaben sowie die Trennregeln an. Diese Inhalte 
sind in übersichtlicher und verständlicher Form dargestellt: 

• Die Regeln stehen jeweils in der linken Spalte. Sie werden anhand von 
zahlreichen Beispielen in der rechten Spalte illustriert – so lassen sich 
die manchmal vielleicht kompliziert erscheinenden Formulierungen bes-
ser nachvollziehen. Man kann aber auch anhand der Beispiele nach der 
jeweils zugehörigen Regel suchen.  

• Das Glossar im hinteren Teil des Buches erklärt die wichtigsten Fachbe-
griffe, die in den einzelnen Kapiteln vorkommen.  

• Zum schnellen Nachschlagen gibt es dort außerdem eine Liste mit 
Wörtern, die häufig falsch geschrieben werden. 

• Manche Regeln beziehen sich aufeinander – als Analogie, Ergänzung, Ab-
grenzung oder Ausnahme. Als zusätzliches Hilfsmittel haben wir daher 
Verweise eingeführt, die auf solche Bezüge zwischen den einzelnen Re-
geln hinweisen. Hierfür wurden zunächst alle Kapitel über das gesamte 
Buch hinweg durchnummeriert. Innerhalb der Kapitel hat wiederum jede 
Regel ihre eigene Verweisnummer am Rand. Jeder Verweis besteht also 
aus zwei Zahlen – der Kapitelnummer und der Regelnummer. So bezieht 
sich beispielsweise  3/6 auf Kapitel 3 (Nominalisierte Wörter), Regel 
Nummer 6 (Paarformel). 

 
Ich wünsche Ihnen viel Erfolg mit diesem Buch. 

 

Birgit Schillinger 
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1      

 

Groß- und Kleinschreibung 

1 Satzanfang, Überschrift, Anschrift 

Das erste Wort in  

• einem Satz, 
 

So beginnt dieser Satz.  
Er hatte Spaß.  
Wenn das Wetter besser ist, 
gehen wir los. 
Kommst du? 

• einer Überschrift,  Der Roman beginnt mit dem 
Kapitel „Die Katastrophe“. 

• einem Buchtitel, Der letzte Mann 

• einer Anschrift in einem Brief, An die Firma XY 

• einer Anrede in einem Brief Lieber Gerd 
Sehr geehrte Damen und Herren 

schreibt man groß.  

Insbesondere: Wenn nach einem 
Doppelpunkt ein vollständiger 
Satz folgt, schreibt man das erste 
Wort groß.  20/2 

Ich habe nur einen Wunsch: Er 
wird wieder gesund. 

 

Das erste Wort eingeschobener 
Sätze richtet sich in der Groß- und 
Kleinschreibung nach der Wortart. 

Du hast das – ich habe es mir 
gedacht! – schon wieder falsch 
gemacht. 
Ein Mann trat ein (war es der 
Nachbar?). 
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2 

Groß- und Kleinschreibung 

       

2 Nomen 

Großschreibung 

Nomen schreibt man im Allge-
meinen groß. 

 

Das Kind geht in die Schule. 
Sie fährt Rad.  
Sie fährt Auto. 

 

Kleinschreibung 

Falls der Charakter des Nomens 
verloren gegangen ist, schreibt man 
folgende Wörter klein: 

 

• Wörter mit angehängtem -s:  

Adverbien 
(z. B. montags, abends, rechtens, 
anfangs, mangels, willens) 
 5/2 

Präpositionen  
(z. B. angesichts, mangels, mittels, 
seitens)   

Konjunktionen auf -s  
(z. B. teils … teils) 

 

Sie kam dienstags an.  
Ich gehe morgens aus dem Haus. 
Er ist willens zu arbeiten.  

 

Das ist angesichts leerer Haus-
haltskassen nicht möglich. 
 

Das Ergebnis war teils überra-
schend, teils enttäuschend. 

• Folgende Präpositionen, die aus 
einem Nomen entstanden sind, 
schreibt man klein: 
dank, trotz, laut, kraft  

Wir haben es dank eurer Hilfe 
gefunden. 
Das ist laut Schulordnung erlaubt. 

• In Verbindung mit sein, bleiben 
und werden schreibt man klein, 
wenn das Nomen den Charakter 
eines Adverbs oder Adjektivs hat: 
angst, bange, feind, freund, gram, 
leid, pleite, recht, schuld, wert 

Mir war angst und bange.  
Ich bin dieses Chaos leid.  
Mir ist das recht.  
Das ist es mir wert. 

Beachte: Du bist schuld. Du hast Schuld. 
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 Groß- und Kleinschreibung
3      

  

Sonderfälle:  

• Paar – paar 
Schreibweise je nach Bedeutung 

ein Paar Schuhe (= zwei Stück) 
ein paar Personen (= einige) 

• recht – Recht 
 unrecht – Unrecht 

In Verbindung mit behalten, 
bekommen, geben, haben, tun ist 
sowohl Groß- als auch Klein-
schreibung möglich. 

Er hat recht / Recht. 
Sie tun ihnen unrecht / Unrecht. 

3 Nominalisierte Wörter  

Nominalisierte Wörter schreibt 
man groß. 

 

Nominalisierungen erkennt man  

• an einem vorangestellten 
Artikel: das, ein … 

• an vorangestellten Pronomen: 
dieses, mein, nichts, alles … 

• an einer vorangestellten 
Präposition: beim, am, im, zum 

• an der Funktion als Satzglied. 

 

das Gehen 
immer das Gleiche 

nichts Besonderes  
Ich vernachlässige mein Singen. 

im Besonderen 
zum Joggen gehen 

Ich finde, Lesen macht Spaß. 

Nominalisierte Adjektive  

Großschreibung 

Nominalisierte Adjektive schreibt 
man groß. 

 

alles Gute 
im Allgemeinen 
im Wesentlichen 
des Weiteren 
etwas Neues 
Ich denke nichts Böses.  
Er fischte im Trüben. 
Sie ist die Beste. 
Wir schöpfen aus dem Vollen.  
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Groß- und Kleinschreibung 

       
Er hat seine Schäfchen ins 
Trockene gebracht. 
jenseits von Gut und Böse 

Insbesondere: Als Nomen 
gebrauchte Sprachbezeichnungen 
werden großgeschrieben. 

Beachte: 

Das Englisch fällt mir leicht.  
 
 

Wir verständigen uns auf 
Französisch. 
Wir reden französisch. 
(Hier ist französisch Adverb.) 

 

Kleinschreibung  

• Bezug auf ein Nomen: Bezieht 
sich das Adjektiv auf ein Nomen, 
das vorangegangen ist oder folgt, 
dann schreibt man es klein. 

Die Läufer treten über 100 m an. 
Felix ist der schnellste.  
Sie war die beste von allen 
Schülerinnen. 

• Nominalisierte Adjektive in 
festen Wendungen: Ist das 
Adjektiv Bestandteil einer festen 
Wendung, dann schreibt man es 
klein, 

 
 
 
 

wenn die feste Wendung durch 
eine Präposition ergänzt wird 
und das Adjektiv nicht gebeugt 
ist, 

von früh auf 
von klein auf  
in bar 
 

wenn die feste Wendung aus 
einer Paarformel besteht. 

alles oder nichts 
über kurz oder lang 
von nah und fern 
grau in grau 
schwarz auf weiß 
durch dick und dünn 

Aber:  Jung und Alt 
Arm und Reich 
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